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Der Weg in  

die Zukunft! 

Die Präsentation der wichtigsten Er‐

gebnisse der touristischen Umfeldent‐

wicklung in Zeillern fand großen An‐

klang. 

Seitens der Dorferneuerung und des 

Marketingbüros Kohl & Partner wurde 

das Marketing‐Konzept für die nächs‐

ten Jahre der Zeillerner Bevölkerung 

im Schloss Hotel Zeillern präsentiert.  

DOERN‐Obmann Wolfgang Strobl 

MDes gab einen Rückblick von Beginn 

an im Jahre 2007 mit dem Start durch 

das Architekturbüro Nonconform und 

die Entwicklung mit Leitbild und Aus‐

blick in die Zukunft Zeillerns mit Mas‐

terplan. 

Zeillern muss sich positionieren, um 

den Standort zu stärken und im Wett‐

bewerb mithalten zu können und um 

neue Arbeitsplätze zu schaffen.  

Mag. Gernot Memmer von Kohl & 

Partner stellte das von Eco Plus geför‐

derte Projekt für Zeillern vor. Das 

Schloss Hotel Zeillern ist ein Leitbe‐

trieb im Bezirk. Die Entwicklung Zeil‐

lerns hin zum Zentrum für Volkskultur, 

Blasmusikzentrum in Österreich und 

als Ausbildungsstätte für Musik wurde 

ausgearbeitet. Musik steht im Mittel‐

punkt und soll dem Besucher Zeillerns 

in Erinnerung bleiben. Authentisch, 

der Werte bewusst, traditionell und 

modern mit Musikthemenweg, Musik‐

insel, so soll sich Zeillern zukünftig 

positionieren. Der neue Marktplatz mit 

Sehr geehrte Zeillernerinnen! Sehr geehrte Zeillerner! Liebe Jugend! 

Info‐Werbewand, Beleuchtung und 

Inszenierung steht im Mittelpunkt 

und als Achsenverbindung zwischen 

Schloss Hotel und Pfarrkirche.  

Labg. Michaela Hinterholzer freute 

sich, dass Zeillern mit Eco Plus eine 

Förderung von 60 % für diese Um‐

feldmaßnahmen für touristische Ent‐

wicklung Zeillerns mit dem Leitbe‐

trieb Schloss Hotel erhält und gratu‐

lierte allen für das „Leuchtturm‐

projekt“ im Mostviertel. 

Schlosspächterin Annemarie Preuer 

bedankte sich bei dieser Veranstal‐

tung bei allen ihren Mitarbeitern und 

stellte 2 neue Damen in ihrem Team 

vor: Im Marketing unterstützt zu‐

künftig Elisabeth Rosenberger und 

an der Rezeption und im Manage‐

ment Archana Jetzinger das Schloss 

Hotel. 

Bedanken darf ich mich bei Obmann 

Wolfgang Strobl MDes und den Dorfer‐

neuerungsmitgliedern für die bisher 

geleisteten vielen Arbeitsstunden bzgl. 

der Umsetzung des neuen Marktplat‐

zes. Ebenso bei GV Bmstr. Erwin Gugler 

für die Planerstellung und Bauüberwa‐

chung des Marktplatzes und den zahlrei‐

chen Mitarbeitern, die an der Umset‐

zung und Gestaltung des neuen „roten“ 

Marktplatzes beteiligt waren. 

Einladen zur Zusammenarbeit darf ich 

zukünftig für weitere Baumaßnahmen 

im Zuge der Dorferneuerung in Zeillern. 

Auf die gelungene Insel‐Teil‐Sanierung 

durch DI Elisabeth Lehner mit GV Leo‐

pold Hagler folgt im Herbst 2011 und 

Frühjahr 2012 der nächste Teilschritt. 

Dank gebührt Labg. Michaela Hinterhol‐

zer für die Unterstützung seitens des 

Landes NÖ (finanzielle Mittel) und Anne‐

marie Preuer (Schlosspächterin) für de‐

ren unermüdlichen Einsatz für Zeillern 

sowie Sponsor Johann Höllersberger 

(Empfinger Rindenmulch), dem Kultur‐

verein3311 und der Pfarre Zeillern mit Dr. 

Rupert Grill. 

Einladen darf ich zum Musical 

„Phantom der Oper“ am 10. Juli, zu un‐

serem Cidelarifest am 24. Juli und zu 

den 3 Inselfesten sowie den Kinderferi‐

enspielen in den Ferienmonaten 2011, 

organisiert durch den Familienausschuss 

der Gemeinde. 

Ich wünsche erholsame Ferien und Ur‐
laubstage sowie eine ertragreiche Ernte. 
 

Ihr Bürgermeister Rupert Perger  Fotos von H.Hudler, NÖN 

Bänke gesponsert von Empfinger Rindenmulch 
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Nächster Bausprechtag:  
 

Dienstag, 19.07.2011 

Dienstag, 16.08.2011 

von 17:00 bis 18:00 Uhr  

Gemeindeamt Zeillern.  
 

Bausachverständiger Bmstr. Ru‐

pert Kern steht den Bauwerbern 

für Fragen zur Verfügung. Bitte 

geplante Bauvorhaben bis o.g. 

Termin einreichen. 

Bausprechtag 
Gemeindeamt 

Standesamtliche 
Mitteilungen 

Gemeindeamt Zeillern Öffnungszeiten im Sommer 

Das Gemeindeamt Zeillern ist in den Sommermonaten wie gewohnt ge‐

öffnet, allerdings aufgrund von Urlaub personalmäßig nur teilweise be‐

setzt.  An folgenden Tagen ist das Gemeindeamt Zeillern geschlossen: 

Fr, 19.08.2011.  wegen Radfahrt nach Zeilarn 

Fr, 02.09.2011 wegen Betriebsausflug. 

 

Gesamtkostenaufstellung Winterdienst 2010 / 2011 
 

Nach Vorlage der Endabrechnungen des Winterdienstes möchten wir sei‐

tens der Gemeinde an die zuständigen Schneepflugfahrer Franz Brunner, 

GR Ambros Gatterbauer ein herzliches Dankeschön für den unermüdli‐

chen Einsatz aussprechen. Weiters sei den Gemeindearbeitern Leopold 

Pallinger und Franz Pfaffeneder sowie der Fa. Brandstetter für das Räu‐

men und Splitten auch an den Feiertags– und in den Nachtstunden ge‐

dankt. Auch der Bevölkerung sei Dank ausgesprochen für das entgegen‐

gebrachte Verständnis, dass nicht alle Straßen zeitgleich in den Morgen‐

stunden geräumt werden können. 

Die Gesamtkosten für den Winterdienst 2010/2011 belaufen sich hiermit 

auf € 30.466,19 für die Marktgemeinde Zeillern. 

 

Gerichtstag in Arbeits– und Sozialrechtssachen  
 

Das Bezirksgericht Amstetten hält jeden Dienstag, von 9.00 bis 12.00 Uhr 

ein Gerichtstag in Arbeits– und Sozialrechtssachen ab. 

 

 

Extra‐Bustransport HTL, Gymnasium Waidhofen  

und Gymnasium Seitenstetten, Poly St. Peter 

 
Wir bitten, die Abfahrtszeiten bei den Busunternehmern direkt zu erfra‐

gen, diese ergeben sich kurzfristig vor Schulbeginn. Weiters ersuchen 

die Busunternehmer, die Busformulare erst bei Schulbeginn auszufüllen. 

Seitenstetten / St. Peter: Fa. Fellner, Krenstetten, 07476/77212 oder 

0664/2823532. 

Bahnhof Amstetten für Zugverbindung nach Waidhofen:  

Fa. Weidinger, 3321 Ardagger Stift 123, Tel. 07479/7291 oder 

0660/2531466. 

Geburt:  

Felix Wimmer 

Kleinbergstraße 434/7, 3311 Zeillern 

 

Hochzeit:  

Christian und Renate Kube 

Schönfeldstraße 3 B 

3311 Zeillern 

Schulabschlüsse 

Parteienverkehr  

Gemeindeamt Zeillern:  
 

Mo. 08.00‐12.00 Uhr 

Di. 08.00‐12.00 u. 13.00‐18.00 Uhr 

Mi. kein Parteienverkehr ! 

Do., Fr. 08.00‐12.00 Uhr 

Wir bitten, Schul‐, Lehr– oder Stu‐

dienabschlüsse, Prüfungen oder 

sonstige Auszeichnungen (Kopie 

der Urkunde) am Gemeindeamt 

bekanntzugeben bzgl. Veröffentli‐

chung in der Gemeindezeitung.  
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Wochenend‐Notdienste 

Infos über Ärztedienst unter www.artznoe.at oder unter www.noezz.at 

Urlaub Ordination Dr. Heschl:   Montag, 18. Juli bis Freitag, 22. Juli 2011. 

Müllabfuhr 

Mekam Fr, 01.07.2011 

Fr, 15.07.2011 

Fr, 29.07.2011 

Fr, 12.08.2011 

Fr, 26.08.2011 

Restmüll Fr, 01.07.2011 

Fr, 29.07.2011 

Fr, 12.08.2011 

Termin 

Dienstag, 12.07.2011 und 26.07.2011 

Dienstag, 09.08.2011 und 23.08.2011 

Donnerstag, 14.07.2011 und 28.07.2011 

Donnerstag, 11.08.2011 und 25.08.2011 

Uhrzeit 

08.00‐09.45 Uhr 

16.00‐16.45 Uhr 

Altstoffsammelzentrum Zeillern 

Datum Prakt. Arzt  Zahnarzt Apotheken Amstetten  

02.‐03.07.2011 Dr. Schmutzer, 07476/77475 
Marinusstr. 10, Aschbach 

Nigl Franz, 07472/62900 
Hauptplatz 30, 3300 Amstetten 

Stadion Apoth., 07474/65865 
Ybbsstr. 35, Amstetten 

09.‐10.07.2011 Dr. Heschl, 07478/445 
Stadlweg 1, Oed 

Dr. Wies.‐Kollros, 07472/61797, 
Schulstr.16, 3300 Amstetten 

Stadt Apoth., 07472/62233 
Hauptpl. 17‐19, Amstetten 

16.‐17.07.2011 Dr. Steininger, 07433/2333 
Postgasse 5/1, Wallsee 

Dr. Afsaneh, 07416/53553 
Handel Mazzetti Weg 1,  
3250 Wieselburg 

Mariahilf‐Apoth., 07472/62711 
Wienerstr. 21, Amstetten 

23.‐24.07.2011 Dr. Zehetgruber, 07476/77501 
Kapellenweg 2, Aschbach 

Dr. Hackner, 07489/2110 
Augasse 21, 3251 Purgstall 

Stadion Apoth., 07474/65865 
Ybbsstr. 35, Amstetten 

30.‐31.07.2011 Dr. Schmutzer, 07476/77475 
Marinusstr. 10, Aschbach 

Dr. Schuster, 02725/7005 
Markt 96, 3213 Frankenfels 

Stadt –Apoth., 07472/62233 
Hauptpl. 17‐19, Amstetten 

06.‐07.08.2011 Dr. Lahnsteiner, 07432/2220 
Strengberg 32, Strengberg 

St. Staudinger, 07412/55560 
Braugasse 2, 3680 Persenbeug 

Mariahilf Apoth., 07472/62711 
Wienerstr. 21, Amstetten 

13.‐14.08.2011 
15.08.2011 

Dr. Steininger, 07433/2333 
Postgasse 5/1, Wallsee 

DDr. Birkan, 07485/97270 
Im Markt 12, 3292 Gaming 

Stadion Apoth., 07474/65865 
Ybbsstr. 35, Amstetten 

20.‐21.08.2011 Dr. Zehetgruber, 07476/77501 
Kapellenweg 2, Aschbach 

Dr. Schweidler, 07472/64501 
Wiener Str. 9, 3300 Amstetten 

Stadt Apoth., 07472/62233 
Hauptpl. 17‐19, Amstetten 

27.‐28.08.2011 Dr. Heschl, 07478/445 
Stadlweg 1, Oed 

Dr. Reisinger, 07472/61900 
Kamarithstr. 6, 3300 Amstetten 

Mariahilf Apoth., 07472/62711 
Wienerstr. 21, Amstetten 

Im ASZ (Kläranlage) werden übernommen:  

Sperrmüll, Alteisen, Altholzverpackungen, HPDE‐Eimer natur, transparent u. bunt, PET‐Flaschen farblos u. ge‐

färbt, LPDE‐Folien natur u. transparent, färbig od. bedruckt, Kartonagen‐Verpackung, Papiersäcke sow. Elektro‐

nik‐Schrott. Abgabe der NÖLI‐Kübel für Altspeiseöl u. –fett u. Altmedikamente möglich. Entsorgung von Auto‐

batterien gratis . Bitte kein Eternit  Eternit darf nur noch in Amstetten bzw. in den größeren Altstoffsammelzen‐

tren entsorgt werden. Beim Entsorgen bitte das Eternit wegen Asbestgefahr nicht zerkleinern. 

  

Altpapier Mittwoch,  10.08.2011 
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Umweltexpertentagung 
Konzepte für moderne energiespa‐
rende Straßenbeleuchtungen wur‐
den beim Umweltexpertentreffen 
vorgestellt. (GVU–Amstetten) 
In vielen Gemeinden der Region 
macht die Stromrechnung für die 
Straßenbeleuchtung einen großen 
„Brocken“ in der Stromrechnung 
aus. Das bestätigt auch Ing. Ro‐
land Zwazl von der EVN Lichttech‐
nik, der etwa 80 % der Beleuch‐
tungskosten im laufenden Betrieb 
und nur 20 % in der Errichtung 
sieht. Neben Haftungsfragen für 
die Gemeinden, konnte Zwazl auch 
über die Endenergieeffizienzrichtli‐
nie der EU berichten, die als Ziel 
vorgibt, 20 % an Energie bis zum 
Jahr 2020 einzusparen, was als 
außerordentlich ambitioniertes 
Ziel gilt. Dass an dieser Umsetzung 
bereits gearbeitet wird, konnte 
Ing. Ernst Thaller von NÖ Landes‐
regierung aufzeigen. Es fällt zwar 
den wenigsten Menschen auf, 
doch sind bereits 60 % aller Ampel‐
anlagen auf LED‐System umge‐

G e m e i n d e v e r b a n d  f ü r  U m w e l t s c h u t z   

stellt Diese stromsparenden Licht‐
systeme bringt immerhin pro Am‐
pelanlage eine Stromkostenerspar‐
nis, die den Jahresstromverbrauch 
eines durchschnittlichen NÖ Haus‐
haltes entspricht. 
Ganz auf die LED‐Technik hingegen 
setzt ein innovatives Unternehmen 
aus Amstetten. GF Karl Gartner 
konnte neben den Bereichen Pho‐
tovoltaik und Batteriesystemen, 
vor allem die Einsatzbereiche der 
LED‐Beleuchtung präsentieren. 
Neben der langen Lebensdauer 
der Leuchtmittel von bis zu 15 Jah‐
ren stand vor allem der um 90 % 
geringere Stromverbrauch gegen‐
über einer Standardglühbirne im 
Mittelpunkt. Für die Straßenbe‐
leuchtung interessant auch die ge‐
ringere Wärmeentwicklung und 
die praktisch gegen Null gehenden 
Wartungs‐ und Reinigungskosten. 
Der Bogen für LED‐Beleuchtungen 
spannt sich von der Straßenbe‐
leuchtung über die Beleuchtung 
öffentlicher Plätze und den be‐
trieblichen Bereich, wie Lagerhal‐

len, Sporthallen o‐
der Kühlhäuser bis 
hin zu Theater, 
Gastronomie, öffentlichen Einrich‐
tungen, aber auch den privaten 
Wohnbereich. Die anschließende 
Diskussion mit allen Vortragenden 
benutzten die knapp 60 anwesen‐
den Umweltexperten aus den Ge‐
meinden für konkrete Anregungen 
zur Umsetzung der eigenen Pro‐
jekte in den jeweiligen Gemeinden. 
Weitere Auskünfte GVU Amstet‐
ten : Pressestelle: Wolfgang Lin‐
dorfer ( 0664/5430264) 

Am Bild von li. n. re.: UmweltGR Ing. 
Franz Bruckner, Lagbm. Anton Kassa, 
„Energiewirt“ Josef Wagner, Bgm. 
Rupert Perger. 

Ehrenamtlicher des Monats—Manfred Rafetseder 

„Kein Leben ohne Vereinstätigkeit“ 
Schon als 14‐Jähriger trat Manfred 
der Katholischen Jugend bei, wo er 
bereits ein Jahr später in den Vor‐
stand gewählt wurde. Drei Jahre 
später erklomm er die nächste Stu‐
fe und wurde im Jahr 2005 Leiter, 
diese Aufgabe hatte er bis zum 
Vorjahr inne. Sage und schreibe 5 
Jahre lang opferte er viele Stunden 
seiner Freizeit als Oberhaupt unse‐
rer örtlichen Katholischen Jugend. 
Zu seinen persönlichen Highlights 
zählten anfangs seiner „Jugend‐
Karriere“ der eigene Jugendball im 
ehemaligen Gasthaus Sandhofer. 
Doch das nächste Highlight lies 
nicht lange auf sich warten ‐ ge‐
meinsam mit der Pfarre veranstal‐

tete er jedes Jahr den Pfarrball im 
Schloss Zeillern. Unter seinen Fitti‐
chen wurde im Jahr 2008 der Ju‐
gendraum im Pfarrheim gemein‐
sam mit den tatkräftigen Mitglie‐
dern der Jugend neu gestaltet. Seit 
2009 gibt es nun den Dämmer‐
schoppen im Pfarrgarten – ein wei‐
terer Meilenstein in seiner Zeit als 
Obmann. Neben der Katholischen 
Jugend zählt auch der Sport zu sei‐
nen großen Hobbies, deshalb trat 
er 2005 dem Zeillerner Beachverein 
mit viel Engagement und Können 
bei. Seit den Neuwahlen Anfang 
dieses Jahres ist er nun Obmann 
des nächsten Vereins in unserem 
Ort. Zu seinen ersten Highlights als 
„Oberspieler“ organisierte er Mitte 

Juni ein Beachvol‐
leyballturnier, wo 
sich viele Sport‐
freunde zum Po‐
dest vorkämpfen konnten. Neben 
dem Beruf als technischer Zeich‐
ner bei der Firma KNY‐Design in 
Steyr verbringt Manfred die Zeit, 
die ihm noch bleibt, am liebsten 
mit Freunden beim Laufen, 
Schwimmen, Skifahren oder aber 
auch bei einem gemütlichen Kino‐
abend. Unter seinem Lebensmotto 
„Freue dich über jeden Tag den du 
erleben darfst, denn er ist ein Ge‐
schenk“ möchte er in naher Zu‐
kunft eine Familie gründen und 
seine eigenen 4 Wände schaffen.  
Bericht von GR Cornelia Kastenhofer 
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Geburt Zwillinge 
Alexander und Hanna Gangl 

Dem Ehepaar Susanne und Thomas 
Gangl, Schönfeldstr. 1/6, gratulierte 
Bgm. Rupert Perger und GR Cornelia 
Kastenhofer zur Geburt ihrer Zwillinge 
im Namen der Gemeinde Zeillern herz‐
lich und wünschte alles Gute für die 
Zukunft. 

Am Bild Vater Thomas mit Alexander, 
Mutter Susanne mit der „großen“ 
Schwester Lena‐Sophie und GR Corne‐
lia Kastenhofer mit Hanna. 
 

Geburt Michael Schoder 
 

Familie Schoder, Rosenfeld 184, freut 
sich über die Geburt von Michael. GR 
Renate Haimberger und GR Anna  
Ebner überbrachten die besten Wün‐
sche seitens der Gemeinde. 

Am Bild die glückliche Familie: Marlene, 
Ulrike mit Michael Schoder, GR Ing. 
Ernest und Julia Schoder. 

80. Geburtstag Anna Scheuch 

Den 80. Geburtstag feierte Anna Scheuch, Hauptstraße 280. 

Am Bild von li.n.re. vorne: ROL Marianne Peham (Pfarrgemeinde), 
Anna Scheuch, Bgm. Rupert Perger, Erich Freudenschuss (Spar‐
vereinsobmann), hinten: Adalbert Kinast (Seniorenbundobmann), 
Franz Brandstetter (Kameradschaftsbund), Edith Walter und Franz 
Walter (Kameradschaftsbundobmann), Margaretha Waser 
(Seniorenbundobmannstv.), Theresia Payrböck. 

Goldene Hochzeit Rosa und Franz Stolz 

Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten Rosa und Franz Stolz,  
Ludwigsdorf 76. 
 
 

Am Bild vorne:  
Silvia Stolz, Rosa 
und Franz Stolz, 
Martin Stolz‐
Duda, hinten: 
Bgm. Rupert  
Perger, GR DI 
Günther Lehner, 
ROL Marianne 
Peham (Pfarr‐
gemeinde), Ma‐
ria Gebetsberger 
(Pfarrgemeinde). 

Gratulationen  

Geburt Rosalie Hochrieser  
 
Zur Geburt von Rosalie Hochrieser gratu‐
lierte GR Cornelia Kastenhofer im Namen 
der Gemeinde herzlich und überbrachte 
ein Sparbuch. 

Am Bild links Vater Brunner Christian 
mit Töchterchen Melina und Mutter 
Hochrieser Nicole mit Rosalie. 
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Die aktuellen Entwicklungen und 
Realisierungen in Zeillern schlagen 
bereits große Wellen und sorgen 
bereits vor der Eröffnung des „roten 
Marktplatzes“ für überregionales 
Interesse. Bgm. Rupert Perger ge‐
staltete gemeinsam mit Architekt 
Roland Gruber vom Architekturbüro 
nonconform, die ja in Zeillern mit der 
Ideenwerkstatt einen wesentlichen 
Impuls zur positiven Ortskernent‐
wicklung leisteten und auch den 
Dorfplatz planen, einen spannenden 
Abend an der renommierten Fakul‐
tät für Raumplanung an der Techni‐
schen Universität Wien. Die von 
Univ.Prof. Rudolf Scheuvens aus 
Deutschland geleitete Fakultät stand 
einen ganzen Abend unter das Mot‐
to „Die Musiker kommen – die Zu‐
kunft von Zeillern beginnt jetzt!“. 
Am Beginn stand ein ausführliches 
Referat über den Zeillerner Entwick‐
lungsprozess der letzten Jahre und 

das stolze Herzeigen von aktuellen 
Baustellenbildern des gerade in 
Umsetzung befindlichen Markt‐
platzes. Danach nutzen Perger und 
Gruber den Abend mit den vielen 
internationalen Studierenden und 
der bewährten Methode der 
„Ideenwerkstatt“ die Zukunftsvisi‐
onen 2020 zu erarbeiten, wo Zeil‐
lern die österreichische Musikge‐
meinde ist. „Mich hat es sehr über‐
rascht, wie schnell die Studieren‐
den, die teilweise aus ganz Europa 
kommen, unseren Ort verstanden 
haben und sehr spannende Ideen 
entwickelten. Teilweise könnte 
man diese sofort aufnehmen und 
weiterentwickeln. Für mich ist an 
dem Abend wieder klargeworden, 
dass wir nach der Eröffnung unse‐
res Marktplatzes im Sommer und 
dem organisieren der weiteren 
Ausbaustufe ziemlich rasch die 
konkrete Ideenentwicklung für die 

nächsten Jahre in Angriff nehmen. 
Wenn wir unseren Zeillerner Weg 
konsequent weitergehen, sind wir 
am besten Wege, die Musikge‐
meinde Österreichs zu werden. 
Und um das zu werden, ist uns 
jede Idee recht.“, so Bgm. Rupert 
Perger sichtlich stolz über die An‐
erkennung aus der Hauptstadt. 

Foto v.l.n.re: Bgm. Rupert Perger, 
Univ.Prof. Rudolf Scheuvens, Ro‐
land Gruber (nonconform). 
 

Großer Erfolg für Zeillern in Wien! 

Gratulationen: 85. Geburtstag Joahnn Dirnberger 

Johann Dirnberger, Dorf 166/3, feierte seinen 85. Geburtstag. 
 

Am Bild die Gratulanten von li.n.re. hinten: Adalbert Kinast (Senioren‐
bundobmann), GR 
Friedrich Pallinger 
(ÖVP‐Obmann), GR 
Ing. Ernest Schoder 
(Bauernbundob‐
mann), Stefan Schad‐
auer (Bauernbund), 
Mag. Michael Kam‐
merhuber, Bgm. Ru‐
pert Perger, vorne: 
Johann u. Johanna 
Dirnberger mit Enkerl.  

Geburt Miriam Gruber 
 

GR Renate Haimberger überbrachte im Namen 
der Gemeinde die besten Wünsche zur Geburt 
von Miriam Gruber, Groschopf 115. 

Am Bild die glücklichen Eltern Michaela und 
Vzbgm. Adolf Gruber mit Miriam u. Johannes. 

Zur Geburt von Valerie Ring,  
Rosenfeld 289, überbrachten GR 
Renate Haimberger und GR Anna 
Ebner im Namen der Gemeinde 
die besten Glückwünsche sowie  
einen Blumengruß. 
 
Am Bild GR Anna Ebner mit den 
glücklichen Eltern Sonja Ring mit 
Valerie und Andreas Ring. 

Geburt Valerie Ring 
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Liebe Eltern! 

Ein intensives Schuljahr voller Höhepunkte neigt sich dem Ende zu und ich darf sie auf unser Fächerangebot der 
Musikschule Mostviertel aufmerksam machen. Anmeldungen können noch bis Ende Juni entgegengenommen 
werden. Amadeus Berauer (Tanz) wird sein Karenzjahr beenden und Frau Andrea Müller wird in Zukunft unsere 
jungen Tänzer/innen betreuen, ebenfalls kehrt Frau MMag. Rina Kaçinari Mikula (Cello) vom Karenz an unsere 
Schule zurück. Abschließend darf ich mich bei ihnen für die reibungslose Zusammenarbeit herzlich bedanken 
und wünsche ihnen einen erholsamen Sommer. 

Dir. Alois Aichberger 

FÄCHERANGEBOT 
FÜR UNSERE JÜNGSTEN     TANZ 
musikalische Früherziehung ab 4 Jahre   kreativer Kindertanz : : Ballett   
        zeitgenössischer Tanz : : Jazztanz  
 

BLECHBLASINSTRUMENTE    HOLZBLASINSTRUMENTE 
Trompete : : Flügelhorn : : Waldhorn : :     Blockflöte : : Querflöte : : Oboe : : 
Tenorhorn : : Posaune : : Tuba     Klarinette : : Saxophon 
 

SCHLAGINSTRUMENTE     TASTENINSTRUMENTE  
Schlagzeug : : Percussion : :     Akkordeon : : steirische Harmonika : : 
Stabspiele       Klavier : : Keyboard  
 

STREICHINSTRUMENTE     SAITENINSTRUMENTE 
Violine : : Viola : : Cello      Gitarre : : E‐Gitarre : : E‐Bass : : Zither 
 

STIMMBILDUNG klassischer Sologesang : : Jazzgesang 
 

ANMELDUNGEN:  In der Musikschule Mostviertel, den Gemeindeämter Aschbach, Wallsee, Oed, Öhling, 

Zeillern oder auf unserer Homepage www.msmost4.at  
 

Elternbeiträge: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ermäßigung: Jedes weitere Fach oder Schüler wird mit 10% ermäßigt (gesamter Tarif). 
Beiträge für Erwachsenenunterricht gelten ab Vollendung des 19. Lebensjahr. Studenten, Präsenz– sowie Zivildiener  
erhalten Jugendtarif.—Bestätigung notwendig. 
 

Mangelinstrumente: Oboe, Fagott, Tuba, Kontrabass, E‐Bass, Zither, Stimmbildung bis Vollendung 28. LJ. 
 

Bankeinzug:  monatl. Vorschreibung    Zahlschein: halbjährliche Vorschreibung. 
 

A‐3361 Aschbach / Schulstraße 2 / Tel 07476‐77698 / Fax 07476‐76482 / msv@msmost4.at / www.msmost4.at  

Musikschule Mostviertel 

Monatsbeiträge  Schüler   
sprengeleigen 

Erwachsene                 
Mangelinstrumente 

Sprengelfremd  
Mangelinstrumente 

Erwachsene 

E  Einzelunterricht 50 min  € 47,00  € 70,00  € 80,00  € 130,00 
E  Einzelunterricht 40 min  € 39,00  € 60,00  € 70,00  € 110,00 
G2  Gruppe mit 2 Schüler  € 26,00  € 35,00  € 45,00  € 65,00 
G3  Gruppe mit 3 Schüler  € 20,00  € 30,00  € 35,00  € 46,00 
G4  Gruppe mit 4 Schüler  € 15,00  € 25,00  € 25,00  € 25,00 
Ballett, Jazztanz  € 23,00    € 35,00  € 35,00 
MFE musikalische Früherziehung  € 23,00    € 35,00   
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Andrea Müller, Tanzpädagogin, Choreografin 

Studium Tanzpädagogik an der Bruckneruniversität und seither als Tanzpädagogin und 

freischaffende Choreografin sowie Regisseurin für Tanzfilme tätig. Zuletzt erarbeitete sie 

im Rahmen der Osterfestspiele Salzburg mit Jugendlichen eine Choreografie zur Oper 

Salome. 

Mutter zweier Töchter und ausgebildete Masseurin und APM‐Therapeutin. 

 

Kreativer Kindertanz für Kinder von 4 – 6 Jahren  

Dieser Kurs beinhaltet Tanz‐ und Rhythmusspiele und soll die Kinder zum Spaß an der Bewegung und Wahrneh‐

mung des eigenen Körpers animieren.  Zusätzlich werden  Grundkenntnisse in Ballett vermittelt. 

 

Ballett ‐ klassischer Tanz ab 6 Jahren  

Für jene, die Interesse an reinem Ballettunterricht haben sei dieser Kurs ans Herz gelegt. Zeitgemäße, für den 

Körper gesunde Art des klassischen Tanzes. 

 

Zeitgenössischer kreativer Tanz für Kinder im Volksschulalter 

Hier werden Elemente des zeitgenössischen Tanzes ausprobiert. Das Erleben des eigenen Körpers in Bewe‐

gung ist  hierbei ein wichtiges Element. Ziel ist es, gemeinsam kreativ zu sein und kleinere Choreografien zu er‐

arbeiten. 

 

Zeitgenössischer Tanz für Jugendliche ab 10 Jahren 

Neben den Aufwärm‐ und Dehnübungen am Boden, die bereits tänzerische Elemente enthalten, wird die eige‐

ne Kreativität gefördert. Im Kurs finden verschiedenste Tanzrichtungen Ihren Platz von Jazzdance bis Hip‐Hop. 

 

Tanz und Bewegung für Buben ab 10 Jahren 

Kraftvolle und aktive Tanzbewegungen. Bewegungselemente aus Kampfsportarten, Breakdance, Hip‐Hop und 

Capoeira finden ihren Platz. Hier dürfen die Buben Ihre Kraft und Akrobatik ausleben und diese auch choreogra‐

fisch verwerten. 

 

Körperwahrnehmung und Tanz für Frauen 

Ankommen, Wahrnehmen, Spüren, Dehnen, Kräftigen, Improvisieren und ganz wichtig Tanzen unter Berück‐

sichtigung der eigenen anatomischen Ressourcen und Wahrnehmung der eigenen Befindlichkeit ist das Motto 

dieses Kurses, um langfristig Freude am eigenen Körper und Bewegung zu haben.  

 

: : : Voraussichtliche Unterrichtstage Schuljahr 2011‐12  Montag + Dienstag : : :  

NEUE Tanzpädagogin in der MUSIKSCHULE MOSTVIERTEL 
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Nachstehend Gedichte unseres Heimatdichters Josef Schadenhofer und Franz Affengruber: 

Dös verflixte Zwieliacht 
 
A leidenschaftlicher Jaga wia er war, ‐ paßt auf an Bock scho´ s ganze Jahr. 
Endli is die Schußzeit da, ‐ o mei, wia war da Jaga froh. 
Do´ wia´s halt is im Leb´n, ‐ geht hie und da a was daneb´n. 
Auf oamal is sei Bock verschwund´n. ‐ Bestimmt war´n dös so blöde 
Kund´n, 
resoniert da Jaga wild, ‐ die überall vascheuchan ´s G´wild. 
So sitzt er halt hiatzt Tag um Tag, ‐ dös wart´n is für eahm a Plag, 
am Hochstand ob´n die ganze Zeit. ‐ Er hat für nix mehr sunst a Freud. 
Daweil´s Liacht is, kann er ja guat schau´n, ‐ do´ ban Zwieliacht hat´s´n mit 
die Aug´n, 
da Jünger is er halt a nimmer, ‐ und so vaschwimmt´s eahm oft im Dämmer‐
schimmer. 
Wia er wieder amal so sitzt ‐ und schaut und seine Loser spitzt, 
da kimmt da Bock auf eahm grad zua. ‐ Ja hiatzt hoaßt´s schiaß´n liaba Bua. 
A kurzer Blick, der hat genügt, ‐ er war scho´dös gewünschte Stück, 
und dann hat a sei´ Schuß scho´ kracht, ‐ den Jaga hat sei´ Herz hiatzt 
glacht. 
Do´ glei drauf war er voller Schreck, ‐ er hat den Falsch´n nieder´gstreckt. 
An rot´n Punkt tragt eahm dös ein. ‐ Er kunnt vor Ärger grad vergehn. 
Sowas is eahm nia passiert. ‐ Ja daß ma so schlecht sehat wird, 
resoniert er mit eahm selb´n. ‐ was soll er toa, es is scho´ g´scheh´n. 
Wia er den Bock dann abgeb´n hat, ‐ war den Jagdleiter sei´ erste Frag, 
wia dumm hast du da do´ leicht ´tan, ‐ da muaß ma halt do´ besser schau´n, 
dazähl, i möcht genau dös wiss´n, ‐ Da Jaga hat si verleg´n in d´ Lipp´n 
biss´n. 
und dann fangt er an zan red´n, ‐  grad so wia i sag, is´s g´wen. 
Es war nimmermehr recht liacht, ‐ so daß ma nimmer so guat siacht, 
da kimmt da Bock grad aus´n Holz, ‐ ´s Haupt erhob´n, ed´l und stolz 
und wechselt zu an Stäudl hin. ‐ I halt auf eahm glei d´ Büchs´n hin, 
a wenig besser i no´ schau, ‐ er is mei´ Bock, i kenn´s genau. 
Glei´ drauf hat´s mi a wenig daschreckt, ‐ dös Stäudl hat´n hiatzt verdeckt, 
i denk, er wird glei wieder kemma, ‐ und da muaß i´n sofort nehma, 
und a so is dös a g´schehn ‐ da Bock, er hat´s ganz übersehn. 
Ja, aber der war do´ net zan Abschuß frei, ‐ schimpft da Jagdleiter glei, 
wia willst ma dann dös du erklär´n? ‐ Da Jaga sagt, dös wirst glei hör´n. 
Hintern Stäudl, da war a zweit´s Böckl g´wiß, ‐ und wia mei Bock da hinteri 
is, 
is der andere ent aussi, so is´s g´wen, ‐ was anders kann´s da gar net geb´n. 
Ja, und was is´s mit dein´ schön´ Bock dann word´n? ‐ fragt da Jagdleiter 
mit leis´n Zorn. 
Der is, ‐ der kann nur, va den Stäudl verdeckt, so hab i g´rätselt, ‐ wia ma 
sagt, pfeilgrad ins Holz dann auffi g´wechselt. 
Was anders wirst va mir net hör´n, ‐ weil grad so war´s, dös kann i 
schwör´n! 
      Sepp Schadenhofer 

Kultur  

Jägerkur! 

Ein Jäger auf Kur balzt, 

er schreitet durch den grünen Park, 

ein Schatten hinterher,  

egal ob´s ihm gefällt! 

Ein Jäger auf Kur balzt, 

er schreitet durch den grünen Park, 

er hat sich umgedreht,  

der Schatten ward gestellt! 

Hurra! Hurra! 

Die Balz ist auf der Kur nicht 

schwer! 

Der Jäger lernt Latein,  

er braucht es dann daheim! 

Hurra! Hurra! 

Die Balz ist auf der Kur nicht 

schwer! 

Der Jäger fährt nun heim!  

Spricht mit der Frau Latein! 

 

26.5.2011   

 

www.afra.co.at  
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Nach vierjähriger erfolgreicher Zusammenarbeit des Kulturstammtisch 3311 
fand am 14. Juni 2011 die Generalversammlung und damit Neuwahl des Vor‐
standes statt. Da einige Vorstandsmitglieder aus zeitlichen Gründen ihr 
Amt nicht mehr wahrnehmen konnten, wurden folgende Positionen neu 
besetzt (die „Spitzenpositionen“ unserer Obfrau und des unermüdlichen 
Kassiers blieben natürlich unangetastet!): 

Obfrau: Elfriede Watzinger 
Obfrau (‐mann) Stellvertreter:  
Martin Dirnberger 
Kassier: Brandy Josef Brandstetter 
Kassier Stellvertreter:  
Maria Beneder 
Schriftführer: Mag. Renate Dirnberger 
Schriftführer Stellvertreter:  
Sandra Stolz 
Kassaprüfer: Inge Ritzinger 
Kassaprüfer: Ulrich Beneder 

Wir vom gesamten Vorstand bedan‐
ken uns gegenseitig für das jahrelange 
Engagement und die „Bereitstellung“ 
unserer ehrenamtlichen Mitarbeit. 

In den letzten Jahren haben uns viele 
Gemeindemitbürger bei unseren Kul‐
turfahrten unterstützt. Die Möglichkeit, sich mit Kulturinteressierten zu 
treffen, ist auch in nächster Zeit wieder gegeben: Das wichtigste kulturelle 
Event wird unser Cidelarifest am 24. Juli 2011 werden, wo die Vorbereitun‐
gen bereits heißlaufen.  

In den kommenden sonnigen Wochen gibt es sicher auch jede Menge Mo‐
tive für unseren Photowettbewerb „Erde‐Feuer‐Wasser‐Luft“. Wir freuen 
uns schon auf viele tolle Bilder. 

Kultur—Neuwahl Kulturstammtisch 

Die weiteren Termine finden sich 
im Anschluss: 

Theatersommer Haag:  
“Ein Sommernachtstraum”  
29. Juli 20.30 Uhr ‐Gemeindetag  ‐
10%, Anmeldung Gemeinde Zeil‐
lern oder Brandy 0680/3033857. 

„Magnifico“ Andre Heller in 
Wien—Busfahrt am Donnerstag 
den 5. Jänner 2012 
Abfahrt 17:00 Uhr Markt Zeillern 
Fahrt und Karte € 70,00 bzw. € 
80,00, Info: www.magnifico‐
show.com 
Karten bei Brandy 0680/3033857 

Bilderausstellung im Schloß Zeil‐
lern: Seit einigen Wochen kann 
man die Bilder von Marion Ritzin‐
ger im Schloß Zeillern 1. Stock 
Gang bewundern. Infos zu den 
Bildern und der Künstlerin unter 
www.wachsbatik.at 

 

Wir als Kulturstammtisch 3311 
freuen uns auf kulturelle Genüsse 
und eine erfolgreiche neue 
„Amtsperiode“ ! 

 

Bericht von Mag. Renate Dirnberger 

Freitag, 29.07.2011 
Gemeindekooperation  

mit 10 % ermäßigten Karten 
 

Weitere Informationen gibt es am 
Gemeindeamt, Karten in  verschie‐
denen Kategorien. 
 

Wir freuen uns, gemeinsam mit 
Ihnen einen traumhaften Sommer‐
abend in Haag mit dem Stück „Ein 
Sommernachtstraum“ verbringen 
zu dürfen. 
 

Infos über den Theatersommer 
Haag im Internet unter: 

Sommermusical Zeillern 

3311
KULTURSTAMMTISCH
ZEILLERN

Mit meiner Gemeinde zum Theatersommer Haag 
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Pfarre: Inspirationsweg Zeillern—Eröffnung  

Aufbruch, Hoffnung und Geborgenheit 
sind Impulse, die ein Wanderer seit 
Pfingstmontag, dem 13. Juni in Zeillern 
erleben kann. Ca. 250 Besucher waren 
bei der Eröffnung des neuen 
„Inspirationsweges“ dabei. Der Be‐
ginn des neuen Pilgerweges, der auch 
von Familien mit Kindern in knapp 
zwei Stunden bewältigt werden kann, 
liegt nördlich der Pfarrkirche Zeillern 
und ist frei zugängig. Ein Begleitheft‐
chen ist in der Kirche erhältlich.  
 
Der „pfingstliche“ Themenweg steht 
unter dem Motto „… sich vom Heiligen 
Geist inspirieren lassen“ und ist auf‐
grund einer Idee des Pfarrgemeindera‐
tes von Zeillern in dreijähriger Arbeit 
entstanden. 
Thematisch zieht sich das Motiv des 
Heiligen Geistes durch alle Stationen 
des Wegs, der durch die wunderbare 
Landschaft des Mostviertels führt. Tex‐
te aus dem Begleitbüchlein, das in der 
Pfarrkirche erhältlich ist, inspirieren 
den Pilger auf diesem Weg. 
Die Themen der sechs Stationen 
Aufbruch, Hoffnung, Geborgenheit, 
Visionen, Auftanken und nochmals 
Aufbruch sind jedem Menschen in sei‐
nem Leben sicher irgendwie schon ein‐
mal begegnet. Die einzelnen Stationen 
wurden von der Amstettner Glaskünst‐
lerin Eva Haimberger entworfen und 
gemeinsam mit der Schlosserei Josef 
Waser und vielen Freiwilligen gefertigt.  

Der Weg ist für Einzelpersonen, die in 
Ruhe vom Alltag abschalten und sich 
inspirieren lassen möchten ebenso ge‐
eignet wie für Pfarrgruppen, Familien 
und Freundeskreise. 

Zu jeder Station gibt es eine Deutung 
des Objektes durch die Künstlerin, eine 
passende Bibelstelle, ein kurzer Kom‐
mentar sowie einen Meditationstext 
und Impulse zum Weiterüberlegen. 

Gruppenfoto 
(Obere Reihe, v. 
l. n. r.): Pfarrer 
Dr. Rupert Grill, 
GV Josef Waser, 
Mag. Michael 
Kammerhuber, 
Bgm. Rupert 
Perger, Karl Ha‐
ger. (Untere 
Reihe, v. l. n. r.): 
ROL Marianne 
und OSR Dir. 
Johann Peham, 
MMag. Christi‐
an Ebner, Eva 
Haimberger, 
Anna  Waser, 
Franz Waser. 

Fotocredit  
(für alle Fotos): 
© 2011 by  
Jürgen  
Adelmann. 

Kontakt bei Rückfragen:  

Künstlerin Eva Haimberger,  
Tel. 0664/1129884 

Pfarrer Dr. Rupert Grill,  
Tel. 0676/826634491 
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Pfarre: Gemeinsame Siebziger‐Feier 

8 Jubilare des Jahrganges 1941 wurden in der Musikgemeinde  
Zeillern gefeiert 
Die Pfarrgemeinde lud auch in diesem Jahr zu einer gemeinsamen 70er Feier 
ein. An der Seite der Jubilare nahmen neben Moderator Dr. Rupert Grill und 
Bürgermeister Rupert Perger auch Gemeinderäte, Vertreter des Wirtschafts‐
, Bauern‐, Angestellten‐ und Seniorenbundes, Mitglieder des Pfarrgemeinde‐
rates und Vertreter der politischen Parteien an den Feierlichkeiten teil.  
Mit einer besinnlichen Andacht begann die Feier  in der Pfarrkirche Zeillern, 
anschließend wurden die Gäste zu einem gemütlichen Beisammensein in 
den örtlichen Pfarrhof eingeladen, wo ein warmes Buffet, geliefert  vom 
Schloss Hotel Zeillern, für die Feiernden bereitstand.  
Unterstützt von den Pfarrgemeinderäten mit Dekoration und Mehlspeisen 
sowie Getränken vom Pfarrer und des Seniorenbundes wurde würdig mit 
den Partnern der 70‐er gefeiert. Moderator Dr. Rupert Grill hob die die 

christliche Wertegemeinschaft, 
sowie die Lebensfreude und das 
positive Denken der Jubilare 
hervor. 
Bgm. Rupert Perger gratulierte 
in seiner Ansprache den Jubila‐
ren und lobte den Zusammen‐
halt sowie deren Engagement in 
der Gemeinde und in den ver‐
schiedenen Vereinen. 
Zum nächsten großen Event am 
24. Juli zur Markplatzeröffnung 
werden genau diese von den 
fleißigen Bürgern gebraucht 
und die ganze Gemeinde freut 
sich heute schon darauf. 
Bericht Bgm. RupertPerger 

Erstkommunion in Zeillern 

Zum Naschmarkt lädt die 

Pfarrgemeinde herzlich ein 

am Sonntag, 04. Sept. 2011. 
 

 

Heilige Messe um 9.30 Uhr, 

anschließend Naschmarkt mit 

gemütlichem Beisammensein. 

GV Josef Waser, Barbara Waser, Johann Auer (Seniorenbundehrenobm.), Aloisia Sonnenberger, GR Friedrich 
Pallinger (ÖVP‐Obmann), Johanna Hörersdorfer, Anna Grossebner, Veronika Lehner (Pfarrgemeinde), Maria 
Gebetsberger (Pfarrgemeinde), Anna Elisabeth Maischberger (Pfarrgemeinde), Bgm. Rupert Perger;  vorne: 
Elfriede Hagler, Anna Elisabeth Spreitz, Maria Mayrhofer, Adalbert Waser, Hermann Sonnberger, Karl Grosseb‐
ner, Pfarrer Dr. Rupert Grill, ROL Marianne Peham. 

Am Bild stehend: GR Ing. Ernest 
Schoder (Bauernbund), Adal‐
bert Kinast (Seniorenbund‐
obmann, GR Renate Haimber‐
ger (Ortsbäuerin), Friedrich 
Hagler, Margaretha Waser 
(Senionenbund), GV Bmstr.  
Erwin Gugler, Anna und GR Ing. 

Naschmarkt der Pfarre 

Am 2. Juni 

wurde in 

der Pfarr‐

kirche Zeil‐

lern das 

Fest der Hl. 

Erstkom‐

munion mit 

20 Kindern 

gefeiert. 
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Abschnittsfeuerwehrtag in Aigen 
Der diesjährige Abschnittsfeuerwehrtag mit Bewerben wurde am Sonn‐
tag, dem 5. Juni, in Aigen abgehalten. Die Zeillerner 9er Gruppe und auch 
die Feuerwehrjugendgruppe waren bei diesen Abschnittbewerben vertre‐
ten. Ehrungen für besondere Verdienste in der  Feuerwehrtätigkeit wur‐
den durchgeführt. EHBI Johann Hagler und LM Engelbert Freudenschuss 
erhielten die Verdienstmedaille „50 Jahre Tätigkeit im Feuerwehrwesen“. 
LM Leopold Leonhartsberger und LM Rupert Gruber wurden für 25 Jahre 
Tätigkeit im Feuerwehrwesen ausgezeichnet. 
 

Am Bild von 
li.n.re.: HBI 
Herbert Har‐
moser, OV 
Manfred Ra‐
fetseder, LM 
Leopold Leon‐
hartsberger, 
EHBI Johann 
Hagler, ELM 
Engelbert 
Freudeschuss, 
LM Rupert 
Gruber, OBI 
Leopold  
Mayrhofer. 

Feuerwehr Zeillern Eröffnung  
Neue Sportanlage Oed 

Volksschule Zeillern—Radfahrprüfung bestanden 

Die Kinder der 4. Klasse Volksschule freuen sich über die bestandene Rad‐
fahrprüfung am 10. Juni und über T‐Shirts vom Regionalmanagement, ge‐
sponsert von der Gemeinde Zeillern, vertreten durch Vzbgm. Adolf Gru‐
ber. OSR Dir. Johann Peham unterstützte Abteilungsinspektor Friedrich 
Eßletzsbichler bei der Abnahme der Radprüfung. 

Herzliche Einladung zur Eröffnung 

der neuen Sportanlage in Oed mit 

Festprogramm! 

 

Sonntag, 14.08.2011 
 

 

Programm:  

9.30 Uhr: Feldmesse 

10.30 Uhr: Festakt 

anschl. „Tag der offenen Tür“  

Frühschoppen 

14.00 Uhr Nachwuchsspiele 

17.00 Uhr: Spiel der Legenden des 

USV Lehner Oed/Zeillern 

19.30 Uhr große Tombola 

Dämmerschoppen mit DJ Mike 
 

 

Die Zeillerner Bevölkerung ist 

herzlich eingeladen! 
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„Das beste Schnitzel“ 

Auch in Amstetten machten Bäuerinnen und Bauern vor Supermärk‐
ten für die Aktion "Das beste Schnitzel" Werbung. Dabei sollen die Konsu‐
menten auf den Wert heimischer Lebensmittel hingewiesen werden, 
denn gerade der Dioxinskandal in Deutschland hat viele Bürger verunsi‐
chert und damit auch den Preis verfallen lassen. Bei Produkten aus regio‐
naler Produktion können sich die Konsumenten bester Qualität sicher 
sein und die Wertschöpfung für die heimischen bäuerlichen Familienbe‐
triebe wird unterstützt. Das garantiert das AMA‐Gütesiegel, das durch 
strenge Auflagen und Kontrollen gesichert ist. 

Am Foto bei der Aktion 
"Das beste Schnitzel" 
vorm INTERSPAR Amstet‐
ten v. l. n. r.: BBK‐
Amstetten Obmann ÖR 
Maria Lechner, GR Ing. 
Ernest Schoder, Regina 
Lampersberger, Hermine 
Rosenberger, Helga Gru‐
ber, Rupert Schoder,  
Irmgard Stirmayr. 

Bericht von GR Ing. Ernest Schoder 

Der Stocksportverein Zeillern bedankt sich bei der Firma Ages‐Bau für die 
finanzielle Unterstützung zum Ankauf von neuen Stock‐ und Platten‐
material. Somit ist es unserem Verein etwas leichter möglich die Jugend‐
arbeit fortzusetzen und die jungen Spieler mit aktuellen Material auszu‐
statten. Unser Nachwuchsbetreuer Johann Zeitlinger gewann mit seinen 
Jugendlichen den heurigen Bezirkscup in der Gruppe E souverän. Weiters 
konnten bei diversen Turnieren gute Platzierungen erreicht werden. Das 
Pokalturnier des ASK Amstetten wurde gewonnen, in Eisenreichdornach 
konnte Rang 3 und in Aschbach Rang 4 belegt werden. Nochmals herzli‐
chen Dank an Herrn Harald Enengl (Fa. Ages‐Bau) für die tolle Unterstüt‐
zung. 
 

Fotoshooting auf der ge‐
pflegten Sportanlage des 
ESV Zeillern : .l.n.r.: Finanz‐
referent Robert Maisch‐
berger, Hannes Schmid‐
thaler, Johann Zeitlinger, 
Bgm. Rupert Perger, Mar‐
tin Walter, Harald Enengl, 
Gerhard Stolz, Obmann  
Manfred Knapp und 
Gerhard Scheuch. 
 

Bericht von G. Scheuch 

ESV UNION ZEILLERN – Stocksport ‐ AGes Bau 

Die Bezirkshauptmannschaft 
Gmünd besuchte am 20.05.2011 im 
Rahmen eines von GR Dr. Markus 
Peham organisierten Kulturausflu‐
ges in das Mostviertel auch Zeil‐
lern. Bgm. Rupert Perger stellte die 
Gemeinde vor und konnte dabei 
bereits den "Roten Platz" präsen‐
tieren. Die neue Gestaltung des 
Ortszentrums ‐ insbesondere die 
nunmehr erkennbare offene Achse 
zwischen Pfarrkirche und Schloss ‐ 
stieß auf besonderes Interesse und 
dazu gab es durchwegs positive 
Reaktionen. 

Am Bild die Ausflügler der BH 
Gmünd mit Bgm. Perger und  
GR Dr. Markus Peham  
 

Bericht von GR Dr. Markus Peham 

Kulturausflug BH Gmünd  

Seniorenbund Zeillern 
 

Einladung zum Ausflug zur Maril‐
lenernte am Stubenbergsee  am 
20. Juli 2011. 

Informationen und Anmeldung bei 
Seniorenbundobmann Adalbert 
Kinast und den Funktionären. 
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Veranstaltungen in Zeillern ‐ J u l i 

Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit 

Sa, 02.07.2011 Sommerfest/Inselfest des Musikvereins Schlossinsel 20.30 Uhr 

So, 03.07.2011 Feldmesse und Frühschoppen Schlossinsel 09.30 Uhr 

Di, 05.07.2011 Stammtisch der ZeitBank 55+ Cafe Öllinger 18.00 Uhr 

Jeden Donnerstag Grillabend im Schlosshof bei Schönwetter Schloss Hotel Zeillern ab 19.00 Uhr 

So, 10.07.2011 Musical „Phantom der Oper“ Schlosswiese Zeillern 20.30 Uhr 

Di, 12.07.2011 Kulturstammtisch Bücherei 18.00 Uhr 

Fr‐So 15.‐17.07.2011 Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

Sa, 16.07.2011 Inselfest der Feuerwehr Zeillern 

 

Schlossinsel 16.00 Uhr Festbeg. 

20.30 Uhr Eintritt 

So, 17.07.2011 Feldmesse und Frühschoppen der FF Schlossinsel 9.30 Uhr 

Di, 19.07.2011 Bausprechtag mit Bmstr. Kern Gemeindeamt 17.00‐18.00 Uhr 

Fr, 22.07.2011 Abschlusskonzert NÖBV‐Musikwoche Schloss Hotel  16.00 Uhr 

Fr‐So, 22.‐24.07.2011 Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

So, 24.07.2011 Cidelarifest 50 Jahre Marktwappenverlei‐

hung und Marktplatzeröffnung 

Zeillern ab 9.00 Uhr 

Fr, 29.07.2011 Theatersommer Haag—Gemeindekoorp. Haag 20.30 Uhr 

Sa, 30.07.2011 Inselmania—USV Lehner Schlossinsel 21.00 Uhr 

So, 31.07.2011 Jazzakademie Jazzabend Schloss Hotel 21.00 Uhr 

Sa, So,  30./31.07.11 Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

Mo‐Fr, 11.‐15.07.2011 Kindertenniswoche des UTC Zeillern Tennisplatz Zeillern 9.00‐13.00 Uhr 

MI, 20.07.2011 Kinderferienspiele –“Wir malen T‐Shirts“ Gemeindeamt 14.00 Uhr 

Mi, 27.07.2011 Kinderferienspiele „Beachvolleyball“ Beachvolleyballplatz 14.00 Uhr 

Mi, 20.07.2011 Ausflug d. Senioren zum Stubenbergsee Marktplatz  

Im Zentrum Zeillerns – Modern 
wohnen in altem Gemäuer 

Vermiete 90 m2 Erdgeschoßwoh‐
nung südseitig (barrierefrei) mit klei‐
nem Vorgrün 
Diele, Wohnraum, Küchen‐ und Ess‐
bereich loftmäßig offen, 2 Zimmer  ‐ 
kleiner Ankleideraum ‐  neues Bad – 
kleine Besenkammer und ein kleiner 
Lagerraum, autom. Pellets‐Kamin‐
ofenheizung. Beziehbar ab Juli 2011‐ 
Besichtigung gegen Terminvereinba‐
rung 0664/1806891. 



 

    Seite  19 

Veranstaltungen in Zeillern ‐ A u g u s t 

Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit 

Di, 2.8.2011 Jazzakademie all stars—Konzert Schloss Hotel 21.00 Uhr 

Mi, 3.08.2011 Kinderferienspiele „Bootsfahrt a.d.Donau“ Gemeindeamt Treffp. 14.00 Uhr 

Jeden Donnerstag Grillabend im Schlosshof bei Schönwetter Schloss Hotel  ab 19.00 Uhr 

Do, 04.08.2011 Jazzakademie Konzert Jazz Vocal Summit Schloss Hotel  21.00 Uhr 

Fr, 05.08.2011 Schluss‐Konzert Jazzakademie Schloss Hotel  19.30 Uhr 

Fr‐So, 05.‐07.08.2011 Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

Di, 09.08.2011 Kulturstammtisch Bücherei 18.00 Uhr 

Fr, 12.08.2011 Kinderferienspiele „Pferde“ Fam. Kropfreiter 15.00 Uhr 

Fr, 12.08.2011 Konzert Sommerwoche NÖBV Schloss Hotel 16.00 Uhr 

So, 14.08.2011 Eröffnung neue Sportanlage USV Lehner  

mit Feldmesse, Festakt und Frühschoppen 

Sportplatz Oed 9.30 Uhr 

Fr‐So, 12.‐14.08.2011 Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

Mo, 15.‐Do.18.08.11 Bergbibelwandern der Pfarre   

Di, 16.08.2011 Bausprechtag mit Bmstr. Kern Gemeindeamt 17.00‐18.00 Uhr 

Mi, 17.08.2011 Kinderferienspiele „Fussballschnuppertr.“ 

„Leseratten aufgepasst“ 

Gemeindeamt 

Bücherei 

14.00 Uhr 

17.00 Uhr 

Fr, 19.‐So, 21.08.2011 Radfahrt nach Zeilarn (GDE‐Amt geschl.)  6.00 Uhr Abfahrt 

Fr, 19.08.2011 Konzert Sommerwoche NÖBV Schloss Hotel 16.00 Uhr 

Fr‐So, 19.‐21.08.2011 Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

So, 21.08.2011 Mostheuriger Zeiner—Grillbuffet Oberzeillern ab 11.00 Uhr 

Di, 23.08.2011 Problemstoffsammlung Bauhof GDE 14.00‐16.00 Uhr 

Mi, 24.08.2011 Kinderferienspiele „Auftonzt wird...“ Gemeindeamt 14.00 Uhr 

Fr, 26.08.2011 Abschlusskonzert Bezirks‐Jungmusiker Schloss Hotel  18.00 Uhr 

Fr, 02.09.2011 Gemeindeamt geschlossen‐Betriebsausflug Gemeindeamt geschlossen 

So, 04.09.2011 Naschmarkt der Pfarre Pfarrgarten 9.30 Uhr Hl.Messe 

Nächste Ausgabe Zeillerner Nachrichten 

Die nächste Gemeindezeitung wird Anfang September herausge‐

geben, wir bitten alle Vereine, Institutionen und Personen, welche 

einen Beitrag in der nächsten Gemeindezeitung veröffentlichen 

wollen, diesen bis spätestens 13. August am Gemeindeamt abzuge‐

ben, wenn möglich per e‐mail. 

Mit der Altkleidersammlung unterstützt 

die Bevölkerung die Katastrophenhilfe 

des Österreichischen Roten Kreuzes.       

                        D A N K E S C H Ö N ! 
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